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Versuchsträger im Anflug: Ohne
Verkleidung wirkt Piaggios mp3 fast
wie ein Kumpel von R2D2 und C3PO
aus George Lucas’ Star Wars, nur
erheblich dynamischer
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Neue Technologien werden üblicher-
weise mit einer gehörigen Portion
Skepsis aufgenommen. Das war bei

der Glühbirne und dem Verbrennungsmo-
tor so, und auch das neue dreirädrige Piag-
gio-Vehikel namens mp3 macht da keine
Ausnahme. Im Gegenteil: Diejenigen, die
die Vorzüge der neuen Technologie an den
Kunden bringen sollen, also die Händler,
müssen davon erst einmal selbst überzeugt

MIT DEM PIAGGIO MP3 125 STELLT DER ITALIENISCHE
HERSTELLER EINE ECHTE MOBILITÄTS-REVOLUTION
AUF DIE DREI RÄDER. WAS DAS DREIRAD KANN UND

WAS NICHT, HABEN WIR AUF DEM ADAC-TESTGELÄNDE
DES HOCKENHEIMRINGS AUSPROBIEREN KÖNNEN

werden. Da dies bekanntermaßen am
besten durch eigenes Erleben geschieht, lud
Piaggio die 150 für dieses Projekt vorgese-
henen Vertragspartner zur Schulung mit
Eigenrealisierung auf verschiedene Fahrsi-
cherheitszentren. Motoretta war bei dem
Termin am Hockenheimring vor Ort, um bei
der Gelegenheit dem mp3 selbst intensiv
auf den Zahn zu fühlen.

Den Anfang machte eine detaillierte tech-

Playstation

nische Erläuterung der neuen Vorderradfüh-
rung am gestrippten Modell. Dort kann man
das Parallelogrammgestänge aus vier Alu-
Gussprofilen gut erkennen, das mittig mit
dem Lenkkopf verbunden ist. An den Enden
nimmt das Parallelogramm über ein Gestän-
ge die unabhängig voneinander agieren-
den Schwingen der Räder auf, konzeptionell
handelt es sich also um Einzelradaufhän-
gungen – die Vorderräder federn unabhän-
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blicklichen Lage. Das ist an der Ampel ganz
praktisch, weil der Fahrer die Beine nicht
mehr auf den Boden zu stellen braucht, oder
beim Parken mit einem Rad auf dem Bord-
stein oder in Hanglage. Nur sollte die im
Frontbreich untergebrachte Handbremse
angezogen werden, um ein Wegrollen zu
verhindern. Eigentlich könnte man dann auf
den Hauptständer verzichten. 

Dieser Mechanismus ist witziges Feature,
das später auf dem Gelände immer wieder
ausprobiert wird. Allerdings lässt sich das
System nur bei Geschwindigkeiten unter 10
km/h aktivieren, und herzhaftes Gasgeben
im Stand löst es wieder. Ist der Fahrer nicht

Technik zum Anfassen: Herzstück der Vorderradführung ist ein Parallelogramm aus vier gegossenen Alu-Streben, das mittig mit dem Lenkkopf
verbunden ist und die Lenkkräfte überträgt. Die beiden Räder sind einzeln an Schwingen aufgehängt und über Verbindungsgestänge mit Kugel-
lagern mit dem Parallelogramm verknüpft; mit dem Lock-Mechanismus wird das Parallelogramm per halber Bremsscheibe in der Stellung fixiert 
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gig voneinander ein und aus. Daher bleibt
der mp3 von alleine nicht stehen – wie viel-
fach vermutet – sondern kippt wie ein her-
kömmliches Einspurfahrzeug zur Seite. 

Es sei denn, der „Lock”-Mechanismus
wird vom rechten Lenkerende aus in Gang
gesetzt. Dann wird das Parallelogramm in
der aktuellen Stellung fixiert, indem ein
Bremssattel die halbkreisförmige Scheibe in
der Mitte blockiert. Zugleich werden die
Federbeine elektro-hydraulisch per Kolben-
stange im momentanen Zustand blockiert,
selbst wenn sich die Räder in unterschied-
lichen Höhen befinden. Dann kippt der mp3
nicht mehr, sondern bleibt in der augen-

darauf vorbereitet, hat er alle Hände voll zu
tun, das recht hohe Gewicht nicht zur Seite
kippen zu lassen. Besonders kritisch wird’s,
wenn der mp3 am Berg steht mit stark ein-
und ausgefederten Vorderrädern und beim
Anfahren sein statisch gesichertes Gleichge-
wicht verliert.

Doch die Vorzüge der neuartigen Drei-
rad-Konstruktion offenbaren sich nicht im
Stand, sondern beim Fahren – auch wenn
sich anfänglich ein etwas hölzernes Fahrge-
fühl einstellt, das erst bei höherem Tempo
nach und nach verschwindet. Auf dem
Hockenheimring-Trainingscenter gibt es ver-
schiedene Kreisbahnen mit langen, gleich-
mäßigen Radien. Hier wird zuerst gefahren.
Automatisch steigert man die Geschwindig-
keit, wird mit jeder Runde schneller und
schneller. Der mp3 liegt absolut stabil, es
gibt keinen Anlass zur Klage, und das Tem-
po wird immer höher. Frühzeitig setzt links-
herum der lange Ausleger des Hauptstän-
ders auf. Immer weiter runter geht der mp3,
der Ausleger kratzt funkensprühend über
den Asphalt, zuerst an exponierten Stellen,
dann die ganze Kreisbahn entlang, bis das
Stahlrohr nur noch an einem dünnen Ver-
bindungsstück hängt. Den werden die
Händler sich wohl im Zehnersortiment auf
Lager legen müssen. Rechtsherum setzt der
mp3 nicht so früh auf, allerdings wird hier
neben dem unteren Kunststoffkleid die Aus-
puffführung angeschliffen. 

Die beiden Räder sorgen für unglaublich
sichere Schräglagenverhältnisse. Fast
scheint es, der Piaggio-Drilling könne nicht
umkippen. Zumindest ginge noch erheblich
mehr, als mit den konstruktiven Einschrän-
kungen möglich ist. Mal sehen, was pas-
siert, wenn der Hauptständer abgebaut ist.

Dann sollen die mp3 ganz bewusst am
Kurvenaußenrand fahren, dort, wo sich
Sand und kleine Steinchen gesammelt
haben. Jeder, der mit seinem Roller schon
einmal durch solche Geröllfelder gefahren
ist, weiß, wie unsicher sich selbst minimale
Schräglagen darauf anfühlen. Zunächst
macht das Dreirad aber gar nichts, von den
beiden Vorderrädern berührt nämlich nur
eines den rutschigen Untergrund. „Nur Mut,
haltet einfach rein,” motiviert der Trainer die

Quertreiber: Mit dem mp3 legen
selbst Ungeübte bald saftige Drifts
auf das nasse Terrain und freuen sich
dabei über den sicheren Spaß
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Hüllenlos: Das Cockpit wirkt wie ein freundlicher Außerirdischer mit zwei großen Kulleraugen.
Ein elektro-hydraulisches Federungs-Blockiersystem fixiert auf Knopfdruck die Federbeine,
womit die Räder des mp3 in dem jeweils aktuellen Zustand festgehalten werden

Gruppe. Was passiert? Extrem gefahren,
rutschen beide Räder ein wenig nach
außen, fangen sich sofort wieder, und wei-
ter geht’s. Das Ganze ohne Mucken im
Fahrwerk – mächtig beeindruckend.

Nächster Programmpunkt ist das Slalom-
fahren durch Pylonen. Der mp3 biegt sich
von rechts nach links, am Anfang zaghaft
und vorsichtig gefahren, dann mit jedem
Durchgang beherzter und engagierter. Trotz

der intensiven Richtungsänderung mit Ge-
wichtsverlagerung und dem daraus resultie-
renden heftigen Impuls hält das Dreirad die
Spur – zum Ausbrechen hat’s keiner der
Testpiloten geschafft. Allerdings verlangt die
Konstruktion deutlich höheren Körpereinsatz
und Nachdruck zum Einlenken und Umle-
gen als ein klassisches Einspurfahrzeug. 

Danach geht’s zum Bremstest. Erst tro-
cken, dann bewässert. Rund 150 Meter voll

Schräger Vogel: Der
mp3 ermöglicht

Schräglagenwinkel von
bis zu 40 Grad
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…EINE STARKE MARKE
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• 5 REISEBERICHTE • 12 TOURENVORSCHLÄGE• PLUS TIPPS ZUR VORBEREITUNGUND AUSRÜSTUNG

AUSLANDSPREISE I A € 20,60 I CH SFR 34,90 I BENELUX € 22,15 I I/E € 22,65

240 SEITEN, ÜBER 280 FARBIGE FOTOS UND
ABBILDUNGEN, 160 x 210 mm, PAPERBACK

NR. 5/2006

PRESSE-STIMMEN:

DIE WELT
ERFAHREN…
…MIT DEM GROSSEN ROLLERREISEBUCH

Menge   Artikel                                        Einzelpreis in e     Gesamtpreis in e

Reisen mit dem Motorroller  19,90  e
Summe

Gesamtbetrag
ACHTUNG! Versand ins Ausland nur per Vorkasse 
oder Postanweisung möglich. Keine Nachnahme.

… � bezahle ich per Kreditkarte

Kreditkarten-Nr. gültig bis

                      Monat  Jahr

Datum, rechtsverbindliche Unterschrift

�             �           �  �

Name

Straße

PLZ/Ort

Land

Telefon           Geburtsdatum

Den Gesamtbetrag von  ……… zuzüglich der Versandgebühr von e 2,50.
… � könnt Ihr von meinem Konto abbuchen.

Bank

Konto-Nr.

Bankleitzahl
… � habe ich als Scheck beigefügt.
… � bezahle ich bei Erhalt der Ware per Nachnahme zuzüglich der 

Nachnahme gebühr von e 4,50.

P.O. Box 10 11 11
45611 Recklinghausen
Fax-Hotline: 0-23-61/1-64-95
merchandise@motoretta.deM e r c h a n d i s e
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E1 9,90
„DAS BUCH [...] SCHÜRT DEN VERDACHT, 
DASS ES SICH BEI DIESER REISEFORM GANZ
UND GAR NICHT UM DIE SCHLECHTESTE HANDELT.“

IS
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TECHNISCHE DATEN

MOTOR
Bauart: Einzylinder, Viertakt
Gassteuerung: vier Ventile, ohc
Gemischaufbereitung: Einspritzung
Hubraum: 124 cm3

Bohrung x Hub: 57,0 x 48,6 mm
Kühlung: Flüssigkeit
Leistung: 15 PS (11 kW) bei 10000/min
Max. Drehmoment: 12,2 Nm bei 8000/min
Abgasreinigung: G-Kat (Euro 3)
Kraftübertragung: Variomatik, Fliehkraft-Kupplung, 

Riemen-Sekundärantrieb

FAHRWERK
Rahmenbauart: Stahlrohrrahmen
Federung vorn: zwei Kurzschwingen, über Parallelo-

grammgestänge miteinander verbunden
Federung hinten: Triebsatzschwinge mit zwei 

Federbeinen
Federwege vorn/hinten: 85 / 110 mm
Bremse vorn/hinten: zwei / eine Scheibe, ø je 240 mm
Bereifung vorn/hinten: 2 x 120/70-12 / 130/70-12
Räder: Zehnspeichen-Leichtmetallguss

ABMESSUNGEN
Länge/Höhe/Breite: 2130/1245/775 mm
Radstand: 1490 mm
Sitzhöhe: 780 mm
Tankinhalt: 12 l, davon 1,8 l Reserve
Leergewicht/Zuladung: 219 / 191 kg
Farben: Blau / Silber / Schwarz

MESSWERTE
Höchstgeschwindigkeit:  98 km/h
Verbrauch: 5,3 l/100 km
Reichweite: 227 km
PREISE
Listenpreis: 5450 Euro inkl. Nebenkosten

Landwirtschaftlicher Nebenbetrieb: Die doppelte Vorderradfüh-
rung macht den mp3 trotz kleiner Räder geländegängig

• geniale Fahreigenschaften
• tolle Bremswirkung
• ausgeprägte Stabilität
• ausgezeichneter Komfort
• ungewöhnliche Ausstattung

• Aufstellmoment in Schräg-
lage

• hohe Lenkkräfte
• hohes Gewicht
• hoher Verbrauch
• hoher Preis

+ PLUS - MINUS

Hoch das Bein: Mit seinen drei Rädern stoppt der mp3 unglaublich
vehement, nur fürs Stoppie muss geübt werden. Wer will, zeichnet mit
drei blockierenden Rädern lustige Schwarzmalereien auf den Asphalt

Ersatzteil-Nachfrage: Durch die enorme Schräglagensicherheit
schraddelt jeder den Hauptständerausleger in Windeseile durch

beschleunigen, dann in der
Pylonengasse voll bremsen –
alle Räder blockieren, der mp3
malt drei schwarze Striche auf
den Asphalt und steht im Nu.
Solch brachiale Bremsmanöver
mit einem herkömmlichen Roller
– undenkbar, ein Sturz wäre die
unvermeidliche Folge. Jetzt wird
klar, warum dieses Konzept
ohne ABS auskommt, denn die
Sturzgefahr wegen blockieren-
der Räder existiert einfach nicht.
Außerdem spielt beim Übertra-
gen der Bremskräfte die Reifen-
aufstandsfläche die entschei-
dende Rolle, und die ist bei drei
Rädern nun mal um ein Drittel
höher als bei zweien, was kür-
zeste Bremswege ermöglicht. In
Schräglage gebremst, zeigt sich
allerdings eine deutliche Auf-
stelltendenz, der mp3 will sich
mit Macht aufrichten. Hier gilt
es, richtig dagegen zu halten. 

Auf nassen Untergründen
potenzieren sich die positiven
fahrdynamischen Effekte: Kräfti-
ges Bremsen und lustvolles Drif-
ten wechseln sich ab, ohne dass

jemals Sturzgefahr aufkommt.
Der mp3 wird einfach schräg
angestellt, rutscht hinten gut
kontrollierbar zur Seite und lässt
sich spielerisch leicht wieder
einfangen. Driften für Anfänger,
völlig gefahrlos, toll! Nur die
hohe Kunst, bei Vollbremsungen
mit blockierten Rädern die Lock-
Taste zu bedienen und am Ende
lässig drauf sitzen zu bleiben,
braucht Übung. 

Schräglagen ohne Ende, kna-
ckige Drifts und gefahrloses
Bremsen bei Nässe – der mp3
zeigt unglaubliche Fahreigen-
schaften in neuer Sicherheits-
Dimension. Mit mehr Fahrdyna-
mik würde der mp3 sogar zum
richtigen Spaßmobil, doch da
verlangt die schwere Konstruk-
tion ihren Tribut. Ab sofort steht
der mp3 als 125er zur Verfü-
gung, eine 22 PS starke 250er
Quasar-Version folgt im Früh-
jahr. Intensive Probefahraktivitä-
ten sind geplant – damit jeder
die Vorzüge der innovativen
Technologie am eigenen Leibe
erfahren kann. Thilo Kozik
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